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Zu Beginn
Nein, diese Festschrift ist keine Chronik! Sie will und kann diesem Anspruch auch nicht ge-

recht werden. Mit den nachfolgenden Seiten wird ein lebendiger und kreativer Verein darge-

stellt. Natürlich hat auch der ASV Sprockhövel Satzung und Statuten; aber an erster Stelle

steht unser lebendiges Miteinander. Seine jungen, jung gebliebenen und aktiven Mitglieder

haben Spaß an der Vielfältigkeit in unserer Gemeinschaft und des gemeinsamen Hobbys.

Dies soll diese Broschüre zum Ausdruck bringen. Das Erscheinen dieser Ausgabe wurde

durch die auf den Seiten 23 und 24 aufgeführten Sponsorenmöglich.

Herzlichen Dank dafür!
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Grußwort Landesverbandsvorsitzender
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Im Jahr 2015 jährt sich der Gründungstag des Angler-Sportverein

Sprockhövel zum 50. Mal. Das ist ein Jubiläum, auf das wir sehr stolz

sind. Als unser Verein 1965 ins Leben gerufen wurde, hatten die

Gründer des ASV nie gedacht oder erahnen können, welche Bedeutung

das Angeln und der damit untrennbar einhergehende Naturschutz in

unserer Gesellschaft erlangen würde. Heute hat der ASV Sprockhövel

rund 100 Mitglieder und ist mit seiner 15 Jungangler umfassenden

Jugendgruppe sicherlich fit für die Zukunft. Wir sind sicher, dass wir

diesen Stand weiterhin halten und ausbauen können.

Wenn ein Verein ein solches Jubiläum feiern kann, dann ist damit

belegt: Der Verein ist in seiner Heimat fest verankert und hat über die

Jahrzehnte immer wieder Menschen für sich gewonnen, die ihn

getragen und engagiert für ihn gearbeitet haben. Allen, die seit

Gründung durch ihr ehrenamtliches, unermüdliches und einsatz-

freudiges Engagement am Auf- und Ausbau des Vereins mitgewirkt

haben, gilt unser Dank und unsere Anerkennung. Ohne sie wäre es

nicht möglich, so lange zu bestehen und dieses besondere Jubiläum zu

feiern.

Wir haben viel gearbeitet und wunderbare Gelände mit schönen

Teichanlagen geschaffen. Es ist unsere Pflicht, das Geschaffene zu

bewahren und die Tradition des Angelsports weiterzugeben. Wir

wünschen uns für den ASV Sprockhövel auch weiterhin so engagierte

und begeisterungsfähige Menschen, die den Mut und die Kreativität

besitzen, ihren Verein nachhaltig weiter zu entwickeln.

Die Gewässer mit ihren Fischen sind Teil unserer Umwelt und unserer

natürlichen Lebensgrundlagen. Sie zu pflegen und zu erhalten ist eine

unverzichtbare Aufgabe. Einen wichtigen Beitrag dazu leisten nicht

zuletzt die Angelsportvereine. Hierzu wollen auch wir weiter unseren

Anteil leisten.

Liebe Freunde,
Unterstützer und Petrijünger des ASV Sprockhövel!
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Wir wünschen unserem ASV Sprockhövel viele weitere sehr erfolgreiche

Jahre und den Mitgliedern anglerische Sternstunden.

Petri Heil !

Gerd Fischer, stellv. Vorsitzender Ulrich Neuhaus, Vorsitzender
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Wie alles begann

1 965: Regelmäßig verkehrte nach

Hattingen und Wuppertal eine

Kleinbahn. Es gab die Zeche Alte

Hase noch. Die Gemeinde Sprock-

hövel gehörte zum Amt Blanken-

stein. Die Welt war ruhiger als

heute und ein Telefonanschluss

noch keine Selbstverständl ichkeit.

In Sprockhövel gab es viele große

Firmen mit tei lweise mehreren

hundert Werktätigen. Viele dieser

Firmen waren Zulieferer für den

Bergbau. Zu nennen sind hier die

Firmen Hausherr, Hauhinco, Tur-

mag usw. Ach. . . jetzt hätte ich doch

fast die wichtigste Firma verges-

sen. Natürl ich die Firma Düsterloh

mit damals noch über 300 Be-

schäftigten. Eine Firma im Herzen

von (Nieder)Sprockhövel. Mit eige-

nem Werkschor und vielen am

Angelsport interessierten Mitarbei-

tern. In den Pausen hatten somit

die Mitarbeiter also immer guten

Gesprächsstoff. Zumal nach den

Wochenenden. Wer wo wieder

welche Fische und mit welchen

Ködern gefangen hatte. Die gefan-

genen Hechte, Aale und Karpfen

wurden, wie das unter Anglern so

üblich ist, im Laufe der Woche im-

mer größer und schwerer. Einem

Angelverein gehörte keiner an.

Warum auch? Erlaubnisscheine

gab es gegen Bares an vielen Aus-

gabestel len zu kaufen. Na ja, und

wer wollte schon in Hattingen, Wit-

ten oder Bochum in einen Angel-

verein eintreten? Nein, da würde

man sich nicht wohlfühlen. Und

wer weiß schon, welche Verpfl ich-

tungen man da hätte. Das war

doch alles so einfach, die Scheine

erhielt man z.B. in der Küche des

Wasserschlosses Kemnade und

ging anschließend an der Ruhr an-

geln. Den See gab’s auch noch

nicht. Oh Schreck, dann gab es die

Gerüchte: Ohne Fischerprüfung

keine Erlaubnisscheine mehr. . . (da

stel le sich einer mal die Gespräche

und Mutmaßungen bei der Firma

Düsterloh vor). Und da nun alles

anders zu werden drohte, entstand

schnell die Idee, doch einen eige-

nen Verein in Sprockhövel zu

gründen. Als Vereinsmitgl ied wäre

es dann einfacher, auch künftig Ta-

gesscheine zu erhalten und beim

Verband die Fischerprüfung abzu-

legen. Gesagt, getan. Am 6.4.1 965

fand im Lokal Rose die Grün-

dungsveranstaltung statt. Acht

Personen beschlossen die
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Vereinsgründung mit Wirkung zum

1 .4.1 965. Erster Vorsitzender wurde

Fritz Simrock, Schriftführer Adolf

Rohde und Kassierer Helmut

Krakrügge (al le von Fa. Düsterloh).

Eine stolze und erfolgreiche Vereins-

geschichte nahm ihren Anfang und

Lauf.

Die heutige Mitgl iederzahl beträgt

ca. 1 00 Personen. Die Mitgl ieder

kommen aus der gesamten Stadt

Sprockhövel, jedoch auch viele aus

Wuppertal, Bochum und dem

Ennepe-Ruhr-Kreis.

Fritz Simrock

Adolf Rohde

Helmut Krakrügge
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Endlich, nach 15 Jahren ein eigenes

Gewässer! Der ehemalige Gondelteich

des Ausflugslokals an der Kleinbeck-

straße in Obersprockhövel konnte

langfristig gepachtet werden.

Der erste Besatz in der
Kleinbeck
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Unser heutiges Vereinsheim
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Unsere Jugendarbeit

Da gibt es einen Spruch, der lautet:

Rascheln muss es....Geprägt hat diesen

unser Vereinsmitglied Klaus Beres. Bei

jeder Gelegenheit hat er für die Ju-

gendkasse gesammelt. So konnte dann

auch 1993 die erste Jugendpfingst-

freizeit nach Cappenberg an den

gleichnamigen See stattfinden. Mitt-

lerweile hat es Klaus nach seiner Pen-

sionierung nach Ostfriesland gezogen.

Dem Verein ist er aber bis heute treu

geblieben.

Seit 2003 werden regelmäßig Pfingst-

freizeiten geplant und an unter-

schiedlichen Orten und Gewässern

durchgeführt.

Ziele waren:

Petershagen, der Campingplatz mit

Badesee in Leer, Ostfriesland, Legden

Ahaus, ein Bochumer Vereinsgewässer,

sowie das Vereinsgewässer in Duis-

burg eines Dortmunder Angelvereins.
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oben:

Aufbruchstimmung zur ersten Freizeit mit dem ASV Sprockhövel

unten:

Abendstimmung nach einem erfolgreichen Angeltag
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Auch wir haben Spaß beim Ferienspaß
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Im Rahmen des Ferienspaßes laden wir jährlich in den Sommerferien

eine Gruppe von Jungen und Mädchen im Alter von 10 bis 16 Jahren zu

einem Schnupperangeln ein. Diese dürfen dann in Begleitung fachkun-

diger Anglerinnen und Angler an einem unserer Gewässer ein paar

schöne Stunden verbringen. Die Angelgeräte werden ebenfalls von uns

zur Verfügung gestellt. Die Freude über einen noch so kleinen gefan-

genen Fisch ist dann riesengroß. Am Ende gibt es dann noch eine

Grillwurst und eine Urkunde für jeden Teilnehmer. Das Versprechen, im

nächsten Jahr wieder dabei zu sein, wird oft wahr gemacht.
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Vorbereitungslehrgänge auf die Fischerprüfung

Seit über 35 Jahren führt der ASV-

Sprockhövel Vorbereitungslehrgänge

für die staatliche Fischerprüfung

durch. Unter Leitung des damaligen

Vorsitzenden, Gerd Fischer, begann

der Verein mit der Vorbereitung auf

die Prüfung. 1987 war auch der heu-

tige Vorsitzende, Ulrich Neuhaus,

unter den Schülern. Ulrich Neuhaus

bildet mittlerweile ebenfalls seit sehr

langer Zeit aus. Ohne die anderen

zahlreichen Helfer wäre es aber nicht

möglich gewesen, hunderte von

Anglerinnen und Anglern erfolgreich

auszubilden. Immer wenn es möglich

war, gab es eine Exkursion ans Ge-

wässer (s. Foto).
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Petri Heil beim Anangeln

Traditionell beginnt jedes Jahr

das Fischen an der Kleinbeck
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Einmal im Jahr veranstaltet der ASV-

Sprockhövel ein Räucherfest. Der Räu-

cherofen wurde von Mitgliedern des

Vereins selbst gebaut und seit Jahren

verbessert. Die Rezepturen sind streng

geheim. Lecker!!! Über die Stadtgrenzen

hinaus sind der geräucherte Lachs und

die Forellen be- und gerühmt. Immer

wieder kommen die Nachfragen, wann

endlich wieder mal geräuchert wird. So

ist es nicht verwunderlich, wenn beim

Räucherfest nie etwas übrig bleibt, da wir

schon oft sehr früh ‚ausverkauft‘ sind.

...und sonst noch: Räucherfest
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...und sonst noch: Weihnachtsmarkt

2008 haben wir eine gute Idee in die Tat

umgesetzt. Am 4. Advent starteten wir mit

großem Erfolg einen Weihnachtsmarkt im

und am Vereinsheim. Mit so einem Riesen-

erfolg konnte keiner rechnen. Die Mühe und

der Einsatz der Mitglieder und deren Frauen

wurden belohnt. Schnell waren auch die ge-

räucherten Forellen ausverkauft. Alle 2 Jahre

sollte der kleine Markt wiederholt werden.

2010 und 2012 war ebenfalls ein großer Er-

folg. 2014 konnte er allerdings wegen des

Großbrandes im März des Jahres und der

damit für uns verbundenen ‚Unanehmlich-

keiten‘ nicht durchgeführt werden. Aber – wir

sehen uns imDezember 2015!
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... eine kleine Bildergalerie

Sprockhövel putzt munter

Jugendversammlung Abendstimmung
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... eine kleine Bildergalerie

"Männerwirtschaft" beim Sommerfest 2006 "Gemütliche Runde" beim 40jährigen

Bestehen

links: Dezemberstimmung

unten:

Geehrt für 40 Jahre! Werner Oberste-Ufer (2.v.links)
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Neugierig geworden? Dann nimm Kontakt mit uns
auf. Wir freuen uns, dich kennenzulernen!

Persönlich sind wir mittwochs von 17.00 bis 19.00 und sonntags von 11.00 bis

13.00 Uhr im Vereinsheim an der Stefansbecke zu erreichen.

Gerne kannst du uns auch anrufen:

Ulrich Neuhaus, Tel.: 02324-52441

oder

Gerd Fischer, Tel.: 02324-74783

Der Vorstand:

Gerd Fischer (stellv. Vorsitzender), Olaf Brinkmann (Gewässerwart), Ulrich Neuhaus (Vorsitzender), Holger

Zirkenbach (Schriftführer), Gotfried Tzschoppe (Kassierer), Martin Buchwald ( Gewässerwart), Nico Krüner

(Jugendwart), Björn Schneider (Sportwart)
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1965 - 2015

Wir werden unseren verstorbenen Mitgliedern stets ein

ehrendes Andenken bewahren.

Wir erinnern uns gerne: DANKE!




